
x-film Selbstklebefolien GmbH setzt auf die Prozessüberwachung von Betacontrol                               

Selbstklebende Folien mit 
Highspeed messen

Kontinuierliche Messung der Kleberschicht mit Hilfe der Betacontrol-Sensortechnik 

Sonderdruck aus der K-ZEITUNG Nr. 24
vom 14. Dezember 2006
Giesel Verlag GmbH
Postfach 12 01 58
30907 Isernhagen
Tel.: 0511 / 73 04 - 0
Fax: 0511 / 73 04 - 157
E-Mail: K-redaktion@giesel.de
Internet: www.K-ZEITUNG.de

www.giesel-verlag.de

betacontrol GmbH & Co. KG
mess- und regeltechnik
Am Weidekamp 10
D-57258 Freudenberg
Tel.: +49 (2734) 468-0
Fax.: +49 (2734) 7711
E-Mail: info@betacontrol.de
Internet: www.betacontrol.de



Ob Plotterfolien, Digital-
druckmedien oder Eti-
kettenlaminate, schon

während der Produktion
selbstklebender Folien kommt
es darauf an, die Schichtdicke,
also beispielsweise den Kle-
berauftrag präzise zu messen.
Das Lindlarer Unternehmen x-
film Selbstklebefolien GmbH
bietet für unterschiedliche
Anwendungen Lösungen in
Form von technischen Folien
und artverwandten Produk-
ten an.
Das Leistungs- und Produkt-
portfolio des 1958 gegründe-
ten Unternehmens hat sich,
wie vom Unternehmen zu hö-
ren war, an einen wachsenden
Markt angepasst, der immer
höhere Anforderungen an
Klebstoffe, Papiere und Folien
stellt. Einsatzfelder sowohl
national wie international
finden sich für die Produkte
von x-film vorzugsweise in der
Werbetechnik, im Messebau
und auch bei vielfältigen Eti-
kettieraufgaben. Rund 50 so
genannte „x-filmer“ in der
nach ISO 9001 zertifizierten
Produktion und Verwaltung in
Lindlar sorgen dafür, dass nur
qualitativ einwandfreie Wa-
ren ausgeliefert werden. Ne-
ben dem nordrhein-westfäli-
schen Werk ist x-film durch
ein dichtes Händlernetz in
mehr als 50 Ländern präsent. 

Mit Online-�� Prozessüberwachung

Um eine konstante Produkt-
qualität garantieren zu kön-
nen, setzt der Selbstklebespe-
zialist auf die Online-Prozess-
überwachung von Betacon-

trol. 
Dietmar Mauelshagen, Pro-
duktionsleiter bei x-film zum
Procedere: „Die Messung der
Kleberschicht auf unseren
Selbstklebefolien basiert auf
berührungsloser Sensor-Mes-
sung, wobei die Sensorik in
festem Abstand zur Transport-
walze steht und kontinuierlich
die Beschaffenheit der Ober-
fläche prüft. Das System zählt
und klassifiziert die Klebe-
schicht in Abhängigkeit des
jeweiligen Rezepts. Durch se-
parate Alarmgrenzen für jede
Produkt- bzw. Rezeptgruppe
können individuelle Warn-
meldungen und Störmeldun-
gen definiert werden. Fehl-
stellen, die außerhalb des To-
leranzbereichs liegen, werden
markiert und nach Produkti-
onsende aus dem Material
entfernt, die Daten automa-
tisch gespeichert und dann ar-
chiviert. Mit Hilfe von WIN CC
V 6.0 werden zu jeder Auf-
tragsnummer eine Fehlstel-
lenstatistik und ein Druckpro-
tokoll erstellt, so dass im Falle
von Kundenreklamationen
eine Rückverfolgbarkeit von
Störquellen jederzeit möglich
ist. Die Fehlstellenstatistik
verwenden wir bei x-film auch
zur prozessbegleitenden Opti-
mierung von Maschinenein-
stellungen und Rezepten.“ 

Flexibles��Mess-System 

Betacontrol aus Freudenberg
wurde 1977 als Geschäftsbe-
reich der Freudenberger Ma-
schinenfabrik Albrecht Bäu-
mer gegründet, agiert seit
1988 selbständig und entwi-

ckelt flexible und hochwerti-
ge Lösungen für das berüh-
rungslose Messen, Steuern
und Regeln von z.B. Kunst-
stoffprodukten. Neben der
Entwicklung von Hightech-
Produkten zählen auch Inge-
nieurdienstleistungen im Be-
reich der Mess- und Regel-
technik zum Angebot. 
Bei x-film kommt „Indicon ON
S03“ von Betacontrol zum
Einsatz – ein hochpräzises
Messinstrument für die konti-
nuierliche Erfassung und
Überwachung während der
Acrylat-Beschichtung. Zur Vi-
sualisierung und Rezeptver-
waltung steht WIN CC V 6.0
zur Verfügung. 
Seit 2002 arbeitet das Unter-
nehmen auf dem Sektor der
Automatisierungstechnik mit
Siemens Automation and
Drives (A&D) zusammen und
hat sich letztlich für die Kom-
bination von WIN CC und WIN
AC entschieden. WIN CC ist
branchenneutral und zu-
kunftsweisend. Integrations-
möglichkeiten in MES (Manu-
facturing Execution System)
sowie ERP (Enterprise Res-
source Planning) sind reali-
sierbar und der Kunde ist da-
bei auch nicht an eine spezi-
fische Programmierung ge-
bunden, sondern kann bei
wachsendem Bedarf bzw. ei-
ner Änderung der Konfigura-
tion auf bestehende Baustei-
ne zurückgreifen. 
Das bei x-film eingesetzte Tool
weist alle üblichen B&B-Funk-
tionen auf und erfüllt auch bei
der Visualisierung und Be-

dienbarkeit die Forderungen
seitens des Kunden. Die präzi-
se Erfassung der aufgebrach-
ten Klebebeläge ist besonders
wichtig, da sich x-film als Vor-
lieferant für große Händler
und Verarbeiter weltweit po-
sitionieren konnte. 

Implementierung��binnen kürzester Zeit

Das Sensor-Mess-System
made by Betacontrol wurde
nach der Implementierung in
die bestehende Produktions-
anlage auf alle Materialien hin
kalibriert. Dabei stellt eine
verwindungssteife, kasten-
förmige Traverse das tragende
Element dar, das die Sensor-
messung präzise über die ge-
samte Produktbahnbreite
quer zur Folienabzugsrich-
tung führt. Selbst bei schwie-
rigsten Materialien liegt die
Genauigkeit nach Angaben
von Betacontrol bei nur 0,3
g/m² und erfüllt damit auch
strengste Kriterien. 
Das Spektrum der Order reicht
von 8g bis 50g pro m² und
zeigt dadurch, wie flexibel die
eingesetzte Lösung letztend-
lich auch sein muss. Die Vor-
teile des Sensor-Messverfah-
rens bringt Prokurist Paul
Wolfgang Schmitz folgender-
maßen auf den Punkt: „Die Lö-
sung von Betacontrol ist ma-
terialunabhängig und
schränkt uns bei der Annahme
von Aufträgen nicht ein.“ 
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Die Visualisierung und Datenverarbeitung erfolgt unter Ein-
satz des Messinstruments „Indicon one S-03“


